
 

 

 

 

18.06.2020 

Liebe Eltern der Grundschule,  

anlässlich der Wiederaufnahme des Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen ändern sich auch die gültigen 

Hygienemaßnahmen für Grundschüler: 

• Lehrkräfte, Eltern, Beschäftigte und andere Erwachsene haben 

untereinander weiterhin das Abstandsgebot von mind. 1,50 m 

einzuhalten. Bitte betreten Sie als Eltern das Schulgelände und 

insbesondere die Klassenräume nur im Notfall. Rückfragen 

richten Sie bitte weiterhin per Telefon oder Email an die 

Lehrkraft. Für die Kinder in der Grundschule, zueinander und 

zu Erwachsenen, gilt das Abstandsgebot nicht mehr. Für sie 

ist es jedoch besonders wichtig, die im Weiteren dargestellten 

Hygienemaßnahmen einzuhalten und altersgerecht umzusetzen. 

• Gründliche Händehygiene mit Flüssigseife für 20 – 30 

Sekunden und Verwendung von Einmalpapierhandtüchern: 

o Beim Ankommen in der Schule 

o Vor und nach dem Vesper  

o Nach der Bewegungspause 

o Nach dem Toilettengang 

• Husten- und Niesetikette: Husten  und Niesen in die 

Armebeuge gehören zu den wichtigsten Präventionsmaßnahmen!  

• Regelmäßiges Lüften der Klassenräume durch die Lehrkraft. 

• Mund-Nasen-Bedeckung ist beim Busfahren verpflichtend! Der 

Mundschutz muss bereits beim Warten auf den Bus und nach 

dem Verlassen des Busses bis zum Betreten des 

Schulgrundstückes getragen werden.  



 

 

 

Im Unterricht ist das Tragen einer Mund-Nasen- 

Bedeckung nicht erforderlich, gleichwohl aber immer  

zulässig. Für die Grundschüler ist das Tragen einer  

Mund-Nasen-Bedeckung auch dann nicht vorgeschrieben, 

wenn der Mindestabstand unterschritten wird.  

• Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln 

praktizieren.  

• Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die 

Schleimhäute berühren, d.h. nicht an Mund, Augen und Nase 

fassen. 

• Nach Ankunft an der Schule begibt sich Ihr Kind auf direktem 

Weg über den zugewiesenen Eingang (Lehrer erklärt dies Ihrem 

Kind persönlich am ersten Schultag) zu seinem Klassenzimmer.  

• Nach Schulschluss verlässt ihr Kind über den selben Ausgang das 

Schulgebäude und begibt sich zum Bus bzw. auf den Heimweg.  

• Versetzte Pausenzeiten und eine Einlassregelung in die 

Toilettenräume verhindern eine Durchmischung der Klassen.  

• Pausen- oder Kioskverkauf darf nicht angeboten werden. 

• Bei Krankheitsanzeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atemprobleme, Verlust von Geschmacks-/Geruchssinn, 

Halsschmerzen) in jedem Fall das Kind zu Hause lassen und ggf. 

medizinische Beratung in Anspruch nehmen. Bitte schicken Sie 

generell keine erkrankten Kinder in die Schule. Dabei geht es 

nicht nur um Symptome einer Erkrankung an COVID-19, sondern 

um Krankheiten jeglicher Art.  

 


